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� Heparininduzierte Thrombozytopenie unter Fondaparin ux (Arixtra ®) 

Im New England Journal of Medicine berichteten Warkentin et al. über eine 48-jährige Patientin, 

die nach Gabe von Fondaparinux zur Thromboseprophylaxe eine Symptomatik wie bei hepari-

ninduzierter Thrombozytopenie (HIT und HIT Typ II genannt) entwickelte, obwohl keine Expositi-

on mit Heparin stattgefunden hatte. Warkentin et al. vermuten in ihrem Artikel, dass sich unter 

Fondaparinux in seltenen Fällen ein der HIT II vergleichbares Krankheitsbild entwickelt, das über 

einen ähnlichen Mechanismus entsteht wie die verzögerte HIT II.  

 

Kommt es bei Patienten unter Therapie mit Fondaparinux zu Symptomen wie bei HIT Typ II, soll-

te die Therapie umgestellt und eine entsprechende Diagnostik eingeleitet werden. Verdachtsfälle 

einer HIT II unter Fondaparinux sollten der Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft 

(AkdÄ) gemeldet werden. Zusätzlich ist in der klinischen Praxis zu beachten, dass Fondaparinux 

die gleichen Antikörper induziert wie Heparin. Wird ein Patient während oder kurz nach der Gabe 

von Fondaparinux auf unfraktionierte Heparine oder niedermolekulare Heparine umgestellt, kön-

nen die unter Fondaparinux gebildeten Antikörper innerhalb von Stunden eine klinisch manifeste 

HIT verursachen und nicht wie sonst erst fünf bis vierzehn Tage nach Beginn der Heparingabe. 

 

Unterstützung für Sie:  

@ Den Beitrag der Arzneimittelkommission der deutsch en Ärzteschaft (AkdÄ)  

finden Sie hier.  

@ Unerwünschte Arzneimittelwirkungen können über fol genden Berichtsbogen  an die 

AkdÄ gemeldet werden.  
 

 Hilfe erhalten Sie auch von unserem Service-Telefon Verordnung  01805-909290-30  
(14 Ct. / Min. für Anrufe aus dem Festnetz / abweichende Preise aus den Mobilfunknetzen) 

 

Ihre  

Kassenärztliche Vereinigung Bayerns 

 

PS: Haben Sie uns Ihre aktuelle E- Mail Adresse schon mitgeteilt?  

 - Unter arztregister@kvb.de nehmen wir sie gern entgegen!  

http://www.akdae.de/20/20/Archiv/2008/20080725.html
http://www.akdae.de/50/50/05UAWBerichtsbogen.pdf

